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Herren Bezirksklasse B Gr.2

VfL Gemmrigheim : TUG Hofen 
Sonntag, 24.10.2021, 09:00 Uhr

VfL Gemmrigheim verliert gegen TUG Hofen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom TUG Hofen, als Dietmar Imhof
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber VfL Gemmrigheim sicherstellen
konnte. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom VfL Gemmrigheim ersatzgeschwächt
angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Alber / Alber
gewannen ihr Spiel gegen Friederich / Schmidt sicher mit 3:0. Beim folgenden 3:11, 9:11, 6:11
gegen Maasz / Meyer fanden Hartmann / Reisinger von Anfang an kein Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Neff / Weller und Kunze /
Imhof, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Keine Chance ließ Martin Hartmann beim 3:0 seinem Gegner
David Friederich. Es dauerte eine Weile, bis Tim Alber seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Fabian
Maasz hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
das Gastteam. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Einen wichtigen Sieg verpasste Werner Neff bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Niklas Kunze.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Denis Alber und Felix Meyer, ehe sich der Gastgeber mit 9:
11, 11:8, 15:13, 9:11, 13:11 durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Alber endete. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht
wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Armin Weller anschließend bei der klaren 0:3
Niederlage gegen Andreas Schmidt. Es dauerte eine Weile, bis Joachim Reisinger seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Dietmar Imhof quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Zwischenzeitlich musste Martin Hartmann zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Fabian Maasz aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Wenige Chancen hatte indes Tim Alber
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten David Friederich. Zwei Sätze lang fand anschließend Werner
Neff gegen Felix Meyer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 9:11, 8:11, 12:10, 11:7, 13:11 gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mittlerweile stand es damit 5:7.
Nichts auszurichten hatte Denis Alber bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Niklas Kunze. Nicht
wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Armin Weller anschließend bei der deutlichen 0:
3 Niederlage gegen Dietmar Imhof. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum deutlichen 9:5-Sieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL Gemmrigheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TSG Steinheim/M. IV am 06.11.2021 zu punkten. Die Mannschaft des
TUG Hofen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV Pleidelsheim II
am 31.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 VfL Gemmrigheim
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Doppel: Alber / Alber (1), Hartmann / Reisinger (0), Neff / Weller (1) 
Einzel: M. Hartmann (2), T. Alber (0), W. Neff (0), D. Alber (1), A. Weller (0), J. Reisinger (0) 

 TUG Hofen
Doppel: Maasz / Meyer (1), Friederich / Schmidt (0), Kunze / Imhof (0) 
Einzel: F. Maasz (1), D. Friederich (1), F. Meyer (1), N. Kunze (2), D. Imhof (2), A. Schmidt (1)


